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Gemeinde Travenbrück Das Protokoll dieser Sitzung
Sitzung der Gemeindevertretung enthält die Seiten  1  bis  9.
vom 07.07.2008
im Feuerwehrgerätehaus Schlamersdorf,
     Dorfstraße 4 a

Beginn: 19.30 Uhr ________________________
Ende: 21.45 Uhr                   Sulimma

             (Protokollführer)
Unterbrechung von  21.25 Uhr

bis   21.30 Uhr

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Gesetzl. Mitgliederzahl:  13

Anwesend:

a) stimmberechtigt: b) nicht stimmberechtigt:

1. Bürgermeister Lengfeld LVB Sulimma vom Amt Bad Oldesloe-

2. GV Bitsching    Land, zugleich Protokollführer

3. GV Meins

4. GV Backhaus

5. GV Drews

6. GV Wendler

7. GV Tietjen

8. GV Ramm Es fehlen:

9. GV Borcherding entschuldigt:

10. GV’in Rudnitzki 1.  GV’in Behnk

11. GV Steentoft 2.  GV Radde

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 30.06.2008 auf Montag,
den 07.07.2008 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen.

Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben.

Bei Eröffnung der Sitzung werden Einwendungen gegen die ordnungsgemäße Einberufung
nicht erhoben.

Die Gemeindevertretung ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder - 11 - beschlussfähig.
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Die Tagesordnung wird einstimmig wie nachstehend umgestellt bzw. ergänzt:

Der bisherige Tagesordnungspunkt 8) wird nunmehr Tagesordnungspunkt 5) und zwischen
den bisherigen Tagesordnungspunkten 5) und 6) wird als neuer Tagesordnungspunkt 7)
eingefügt:: „1. Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung der Gemeinde Travenbrück,
Kreis Stormarn“.

Die Tagesordnung lautet nunmehr wie folgt:

Tagesordnung :

1. Einwohnerfragestunde

2. Protokolle der Sitzungen vom 04.03.2008 und 16.06.2008

3. Bericht des Bürgermeisters

4. Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/innen

5. Öffentliche Ausschusssitzungen;
hier: Antrag der SPD

6. 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Gemeinde Travenbrück
a) Einberufung der Einwohnerversammlung
b) Berufung von bürgerlichen Mitgliedern in die Ausschüsse

7. 1. Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung der Gemeinde Travenbrück,
Kreis Stormarn

8. Wahl von bürgerlichen Mitgliedern
a) Ausschuss für Finanzen, Aufgabenkontrolle und Prüfung der Jahresrechnung
b) Ausschuss für Bau, Wege, Umwelt und Wasserwirtschaft
c) Ausschuss für Kultur, Sport und Soziales

9. Wahl von stellvertretenden Ausschussvorsitzenden
a) Ausschuss für Finanzen, Aufgabenkontrolle und Prüfung der Jahresrechnung
b) Ausschuss für Bau, Wege, Umwelt und Wasserwirtschaft
c) Ausschuss für Kultur, Sport und Soziales

10. Antrag Zuschuss Sportverein zur Sanierung des Sportplatzes

11. Spielplatz Sühlen;
hier: Antrag Zuschuss zur Beschaffung einer Tischtennisplatte

12. Baugebiet Vinzier;
hier: Weitere Vorgehensweise

13. Gemeinschaftshaus Travenbrück;
hier: Weitere Vorgehensweise

14. Travebrücke Nütschau;
hier: Weitere Vorgehensweise
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15. Dorfteich Schlamersdorf;
hier: Sanierung und Auftragsvergabe

16. DSL-on air;
hier: Sachstandsbericht

17. Grundstücksangelegenheiten;

Die Einwohnerfragestunde ist auf längstens 30 Minuten begrenzt.

Weitere Einwendungen bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsanträge zur Tagesordnung
werden nicht eingebracht.

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt.

Zu dem neuen Tagesordnungspunkt 17) ist die Öffentlichkeit gemäß Geschäftsordnung
ausgeschlossen.
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Sitzung der Gemeindevertretung Travenbrück
vom 07.07.2008
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Punkt 1., betr.: Einwohnerfragestunde

Bürgermeister Lengfeld beantwortet eine Frage zur Wahl des stellvertretenden Ausschuss-
vorsitzenden.

Punkt 2., betr.: Protokolle der Sitzungen vom 04.03.2008 und 16.06.2008

Die Protokolle der Sitzungen vom 04.03.2008 und 16.06.2008 liegen allen Mitgliedern der
Gemeindevertretung vor. Es ergeben sich keine Einwendungen, so dass sie einstimmig
genehmigt sind.

Punkt 3., betr.: Bericht des Bürgermeisters

Bürgermeister Lengfeld berichtet über die Gemeindebereisung durch die Mitglieder der
Gemeindevertretung und Ausschüsse.

Anschließend berichtet er von einem Gespräch mit Herrn Pastor Schark, in dem dieser
darauf hingewiesen hat, dass die diesjährige Baumpflanzaktion der Konfirmanden nicht
stattgefunden hat und dass aus diesen Gründen im Jahr 2009 zwei Bäume gepflanzt werden
sollen. Im Anschluss daran entwickelt sich eine kurze Diskussion über den geplanten Stand-
ort dieser Bäume.

Punkt 4., betr.: Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/innen

Herr Bitsching regt an, im Bezug auf eine Parksituation in Sühlen Steine zur Verhinderung
unübersichtlichen Parkens zu setzen.

Herr Borcherding berichtet über die Baumfällaktion bei Christiansen und fragt an, ob aus
dem Stammholz Bänke hergestellt werden könnten.

Herr Backhaus fragt nach dem neuesten Stand zum Bau des Radweges.
Bürgermeister Lengfeld berichtet, dass eine Nachfolgefirma möglicherweise gefunden
worden ist. Eine Entscheidung soll am 11.07.2008 fallen.

Weiter fragt Herr Backhaus an, ob das Energiespargerät für die Straßenbeleuchtung in
Sühlen eingebaut wurde. Dieses wird von Herrn Bürgermeister Lengfeld gejaht.

Herr Michael Steentoft regt an, einen Aushangkasten in Nütschau in der Kurve beim
Buswartehäuschen anzubauen.
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Sitzung der Gemeindevertretung Travenbrück
vom 07.07.2008
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Punkt 5., betr.: Öffentliche Ausschusssitzungen;
hier: Antrag der SPD

Frau Rudnitzki erläutert den Antrag der SPD-Fraktion, die sich für öffentliche Ausschuss-
sitzungen ausspricht. Im Anschluss an die Ausführungen von Frau Rudnitzki entwickelt sich
eine rege Diskussion über den Antrag. Danach stellt Bürgermeister Lengfeld den Antrag auf
öffentliche Ausschusssitzungen zur Abstimmung.

Abstimmungsergebnis:  3 Ja-Stimmen,  7 Nein-Stimmen,  1 Stimmenthaltung

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Punkt 6., betr.: 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Gemeinde Travenbrück
a) Einberufung der Einwohnerversammlung
b) Berufung von bürgerlichen Mitgliedern in die Ausschüsse

Bürgermeister Lengfeld erläutert die 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Gemeinde
Travenbrück. Die Gemeindevertretung kommt nach intensiver Diskussion überein, entgegen
der Sitzungsvorlage die Mitgliederzahl im Ausschuss für Bau, Wege, Umwelt und Wasser-
wirtschaft auf 7 und im Ausschuss für Kultur, Sport und Soziales auf 6 Mitglieder zu erhöhen.

Sodann beschließt die Gemeindevertretung den als Sitzungsvorlage vorliegenden
Satzungsentwurf einstimmig.

Punkt 7., betr.: 1. Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung der Gemeinde
Travenbrück, Kreis Stormarn

Bürgermeister Lengfeld erläutert die Tischvorlage.

Sodann beschließt die Gemeindevertretung einstimmig den Satzungsentwurf zur
1. Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung.

Punkt 8., betr.: Wahl von bürgerlichen Mitgliedern
a) Ausschuss für Finanzen, Aufgabenkontrolle und Prüfung der
    Jahresrechnung
b) Ausschuss für Bau, Wege, Umwelt und Wasserwirtschaft
c) Ausschuss für Kultur, Sport und Soziales

zu a) Ausschuss für Finanzen, Aufgabenkontrolle und Prüfung der Jahresrechnung

In den Ausschuss für Finanzen, Aufgabenkontrolle und Prüfung der Jahresrechnung wird
kein wählbarer Bürger berufen.
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Sitzung der Gemeindevertretung Travenbrück
vom 07.07.2008
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

noch zu Punkt 8)

zu b) Ausschuss für Bau, Wege, Umwelt und Wasserwirtschaft

In den Ausschuss für Bau, Wege, Umwelt und Wasserwirtschaft werden Herr Andreas Rohlf
und Herr Torsten Neck einstimmig gewählt.

zu c) Ausschuss für Kultur, Sport und Soziales

In den Ausschuss für Kultur, Sport und Soziales wird Herr Hans-Jürgen Studt mit 10 Ja-
Stimmen und 1 Stimmenthaltung gewählt.

Punkt 9., betr.: Wahl von stellvertretenden Ausschussvorsitzenden
a) Ausschuss für Finanzen, Aufgabenkontrolle und Prüfung der
    Jahresrechnung
b) Ausschuss für Bau, Wege, Umwelt und Wasserwirtschaft
c) Ausschuss für Kultur, Sport und Soziales

zu a) Ausschuss für Finanzen, Aufgabenkontrolle und Prüfung der Jahresrechnung

Herr Uwe Bitsching wird mit 10 Ja-Stimmen und eigener Stimmenthaltung zum stellver-
tretenden Vorsitzenden des Ausschusses für Finanzen, Aufgabenkontrolle und Prüfung der
Jahresrechnung gewählt.

zu b) Ausschuss für Bau, Wege, Umwelt und Wasserwirtschaft

Herr Kurt Radde wird mit 11 Ja-Stimmen zum stellvertretenden Vorsitzenden des Aus-
schusses für Bau, Wege, Umwelt und Wasserwirtschaft gewählt.

zu c) Ausschuss für Kultur, Sport und Soziales

Als Kandidaten stehen Frau Anja Behnk und Herr Michael Steentoft zur Verfügung.
Auf Frau Behnk entfallen 2 Ja-Stimmen und 9 Stimmenthaltungen.
Auf Herrn Steentoft entfallen 5 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen und 1 Stimmenthaltung.
Damit ist Herr Steentoft gewählt.

Punkt 10., betr.: Antrag Zuschuss Sportverein zur Sanierung des Sportplatzes

Bürgermeister Lengfeld trägt den Antrag des Sportvereins vor. Es würden ca. 3.400,00 € an
Gesamtkosten entstehen.

Im Anschluss an die Ausführungen von Herrn Bürgermeister Lengfeld entwickelt sich eine
Diskussion über das Für und Wider des Antrages auch vor dem Hintergrund der laufenden
Bezuschussung aus dem jährlichen Haushalt. Sodann beauftragt die Gemeindevertretung
den Kulturausschuss mit 10 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme, Gespräche mit dem Vorstand
des Sportvereins zu führen.
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Sitzung der Gemeindevertretung Travenbrück
vom 07.07.2008
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Punkt 11., betr.: Spielplatz Sühlen;
hier: Antrag Zuschuss zur Beschaffung einer Tischtennisplatte

Bürgermeister Lengfeld verliest ein Schreiben von Frau Antje Bitsching auf Anschaffung
einer Tischtennisplatte und den Damen Verena Goos und Dörte Zachow im Hinblick auf die
Neugestaltung des Spielplatzes.

Die Gemeindevertretung beauftragt den Kulturausschuss einstimmig, im Rahmen seiner
nächsten Sitzung einen Ortstermin mit den Antragstellerinnen zu vereinbaren.

Punkt 12., betr.: Baugebiet Vinzier;
hier: Weitere Vorgehensweise

Bürgermeister Lengfeld berichtet, dass bislang sieben Interessenten für einen Bauplatz zur
Verfügung stehen.

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, dass der Bauausschuss sich um die weitere
Vorgehensweise kümmern soll.

Punkt 13., betr.: Gemeinschaftshaus Travenbrück;
hier: Weitere Vorgehensweise

Bürgermeister Lengfeld berichtet, dass der Energiepass zwischenzeitlich vorgelegt wurde
und verteilt eine Zusammenfassung. Sodann verweist die Gemeindevertretung die
Angelegenheit einstimmig an den Bauausschuss.

Punkt 14., betr.: Travebrücke Nütschau;
hier: Weitere Vorgehensweise

Bürgermeister Lengfeld berichtet über die Schadensbehebung. Grundsätzlich ist eine
Sanierung der Brücke ins Auge zu fassen. Mit Frau Dräger sollte ein Gespräch wegen
Änderung der Holzkonstruktion geführt werden.

Die Angelegenheit wird einstimmig an den Ausschuss für Bau, Wege, Umwelt und
Wasserwirtschaft zur weiteren Vorbereitung verwiesen.

Punkt 15., betr.: Dorfteich Schlamersdorf;
hier: Sanierung und Auftragsvergabe

Bürgermeister Lengfeld gibt in der Angelegenheit einen Bericht. Nach den Erhebungen des
Ingenieurbüros Meyer aus Bargteheide sind verschiedene Sanierungsvarianten denkbar.
Diese bewegen sich im Betrag von ca. 30.000,00 € bis 66.000,00 € brutto.
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Sitzung der Gemeindevertretung Travenbrück
vom 07.07.2008
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

noch zu Punkt 15)

Nach den Ausführungen von Herrn Lengfeld übergibt der im Zuschauerraum anwesende
Ingenieur Frank P. van Wely eine von ihm ausgearbeitete Sanierungsvariante, die nach
seinen Ausführungen ca. 37.000,00 € kosten würde.

Die Gemeindevertretung kommt einvernehmlich überein, die Angelegenheit zur weiteren
Beratung in den Ausschuss für Bau, Wege, Umwelt und Wasserwirtschaft zu geben.

Eine Abstimmung erfolgt in der Angelegenheit nicht.

Punkt 16., betr.: DSL-on air;
hier: Sachstandsbericht

Bürgermeister Lengfeld bittet Herrn Tietjen, über die Angelegenheit zu berichten.
Herr Tietjen berichtet von verschiedenen Gesprächen, die er in der Vergangenheit geführt
hat. Es ist geplant, zu dem Thema eine Info-Veranstaltung durchzuführen.

Danach erfolgt eine Sitzungsunterbrechung von 21.25 Uhr bis 21.30 Uhr.

Danach wird in nichtöffentlicher Sitzung weiter verh andelt und die Zuhörerinnen und
Zuhörer verlassen den Sitzungsraum.

Der nachfolgende Tagesordnungspunkt 17) wird unter Ausschluss der Öffentlichkeit
beraten und beschlossen.

Danach wird die Öffentlichkeit wieder hergestellt. Es sind keine Zuhörerinnen und Zuhörer
mehr anwesend, so dass Bürgermeister Lengfeld auf die Bekanntgabe des Beratungs-
ergebnisses verzichtet.

Danach schließt Bürgermeister Lengfeld die Sitzung um 21.45 Uhr.

_________________________ _________________________
Bürgermeister Protokollführer


